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seinen Tücken, oder um den Inhalt eines Delikatessenkorbes, dessen
Mitglieder über ihren Wert und ihr Herkommen diskutieren, seien es Dinge,
die sich auf der Schutthalde zusammenfinden, und die aus besseren Zeiten
ein gutes Mass von Selbstbewusstsein bewahrt haben. Hin und wieder sich
eine der zehn würzigen Gaben aus dem viel Lebensweisheit enthaltenden
Buche zu Gemute zu führen dient nicht nur der Unterhaltung und dem
Genuss, sondern in manchen Teilen auch der Selbsterziehung. L. W.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Wettbewerb für Aufführungen. Die Laienspielkommission der Schweiz.

Evangelischen Jugendkonferenz schreibt einen Wettbewerb für Aufführungen

von Laienspielen in Verbindung mit der Landesausstellung 1939 aus :

1. Erwartet werden Aufführungen von Spielen evangelischer Haltung,
deren Inhalt Verkündigung des biblischen Wortes ist und deren
Form und Wiedergabe den Gestaltungsmöglichkeiten jugendlicher
Laienspieler entspricht.

2. Zum Wettbewerb sind zugelassen Spielscharen ständig bestehender
Jugendgruppen und ausnahmsweise eigentliche Spielgruppen.

3. Den Gruppen mit den besten Spielleistungen wird während der Dauer
der Landesausstellung eine Aufführung in Zürich ermöglicht.

4. Die Jury wird durch die Laienspielkommission besorgt, mit dem
Recht, Fachberater zuzuziehen. Ihr Entscheid ist endgültig.

5. Die Teilnahme am Wettbewerb ist vor Beginn der Spielarbeit (Proben)

Herrn Pfr. Hellstern in Wald (Zeh.) anzumelden, um die nähern
Bedingungen und Anweisungen zu erhalten.

Vom Institut auf dem Rosenberg, St. Gallen. In dem Schulstaat auf
dem Rosenberg ist mit Beginn des neuen Schuljahres wieder viel jugendfrohes

Leben eingekehrt. Zur Zeit besuchen zirka 215 interne und 70
externe Schüler das Institut, dessen Lehrkörper zirka 35 interne und 7 externe
Lehrkräfte angehören. Von Interesse ist die Feststellung, dass selbst während

der Tage der politischen Septemberereignisse kein einziger Schüler
von den Eltern heimberufen wurde. Als ein auch im schweizerischen
Privatschulwesen nicht alltäglicher Erfolg verdient die Tatsache erwähnt zu
werden, dass alle Kandidaten des Instituts, die sich schweizerischen
Herbstprüfungen wie eidgenössische und kantonale Matura, E. T. H.,
Handelshochschule St. Gallen, Technikum Burgdorf, unterzogen, erfolgreich
bestanden haben.

Ville de Neuchâtel STÌÌSÌS™CIC COEttmelrGe Etablissement officiel
Classes spéciales pour jeunes filles et pour élèves de langue étrangère. Section commerciale.
Diplôme ou certificat de maturité commerciale à l'issue de la IVe année. Certificat d'études à l'issue
de la III" année. Section des langues modernes. Classe spéciale de français. Section des
postes, chemins de fer, douanes. Cours préparatoire de trois mois: du 15 avril au 15 juillet.
Deux cours de vacances : de trois semaines chacun, dans la période du 15 juillet au 15 septembre. —
Pour renseignements et programmes s'adresser au Directeur: P. H. Vuillème.

128


	Mitteilungen und Nachrichten

